
Amtsblalt M AmbllcherIeitnug.
»lr. 3VK. Freitag den 5. Dezember »85«.

ä. 785. n (2) Nr. 2 »464.
K l) n k u r ö - V c l a u t b a r u n g.

Zur Wiederbcsetzung von zwci?lktuar6stellkn
bei den gemischten Beznksamtern dls Küsten-
landes mil dem Iahrcsqchalle von Vieihundert
lVuIdtN (4tt;j si.) ul̂ d d^in graduellen Vorrük-
kunqsrc^ te in dic höhere Gehaltsstufe von 5<lU si
wird dcr Konkurs dis 2l). k. M . Dezember auö
üescinieden.

Die Bewerber um eincn dcr erwähnten Dienst»
Postcn haben ihre an die k. k. oandeskommilsion
für dic Pcrsonalangclegenheit dcr gemischten B ^
zilksämter in Tli lst gerichteten Gesuche binnrn
o'.ügcr Fnst im Wege ihrcr vorgesetzten BelM'<
d^:: , und in soferne sie a«dcrn Kronlandern an^
gehören, durch die d.treffende Landc5stllle dci
dlv k k. Krcisdehörde in Milterbmg einzndrin.
g ln , ul.d hicbei mit Rücksicht auf den §. l i t
dcr A. h. Bestimmungen lider die lIrrlchtung
low AmtSwirksamkrlt dcr Bezirksämter vom l 4 .
Elptemdcr lft. ' ,2, dünn auf dle §§'. 12 und
5A d»r ?lmtolnstrukt»on für die gemischten und
vol,t!scl,en B.z>rkeämt.r vom 17. Mär ; 1855
G^urlSm't und Wrdurltzland, ) l l ter, R.ligion,
^ t a n d , ^ob l<dig, verthiliä't oder W'tw<r, nebst
dil' Anzahl dcr Kinder), Studien und soi'st'ge
^c!'äh^llns<, Sprachkcnütnissc, l.,öhtrige D>el,ft'
listunp, uni) soi,stlge ollfäU'fjc Verdienste durä)
s;!al,dwürdi^e Dokumente nach;mvc!sen u>id anzu
l»rl'«n, ob und in welcdcm Grade sie mit den
Zugestellten d.r gcmisäten B zirksämt^r lc/, Kü-
^'nlandeS vnwandt oder vcrscdw5gcrt sind.

Von der k. k. ^andiokomnnssion für die Pcr-
sonalangclec<?nheiten der aem'schten ^e^iks-
Hinter. Triest am l 5 Nov.mlier 1 :̂"»l».

Z. 7»I? ' ^ " ^2) " Nr^ 57U
K u „ d m c cl) u n g.

Von dem k. k 8andesqs:ichlc> zu ^aibach wird
ein Diurnlü !ur die <H,'schasle des Expedites, vor^
läufig mi: ccm Taggclde von 40 k l . , vom »5» !
d. M . an ailf^'N^men gesucht. Alle Jene, welche,
sich um diesen Dienst zu dcwclden. wünschen,
l'^en sich bli dem Hcn'n Dilettor der H<ls6-
ämlel' zu melden, und sich über ihre pelsön«
lichen Verhälcniffe und it)>e Fäl)!qkeittn, so nie
lnad.solidsN' üb.r ihl silllichlss Verhalten durch
^ovlequug der Ulkusldcn auszuweisen '

Vom Präsiliio d^s k. k Lande6p,?lichleg ?a>-
bach den 2. De^?mder lK5,ll.

i l . ?«di7 V ( I ) Nl^"2l«t t-
K o n t ll ! K.

Gei dem Postamle in Temeövav ist die Kon-
lrollmSstelle m,t dem Gehalte von jährl. 9Utt si,,
^eq.n Kautlonüleistung im Besoldungssketrage, zu

Belrcrbsl, um diese Dienstctzstelle hai,'fn die
Hchmig dokun^ntiltcn G<suche unter ?l'achlvci-
!unq bcr Studien, Eprc,chkel«nlnisse und det ge'
^l^cten Dienste, im vorgeschriebenen W^qe länq-
^n5 l)is lS . Dsz»ml:cr l«5,<; bei dcr k. k. Post:
" l l 'k l i rn in TtMesvar cinzudnngen und dc>lin
^U ' ^ i qcn , ob und in welchcm Nradc si? mi:
tlNlm Beamten rdn Dienn des Postamtes,
^tlwandt oder ucrschmäactt sind.

K. k Post'Direktion Trieft an« :w. No«
vembcr !85<i.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .
I m Bcrciche dcr gefertigten k. k. Postoircktion

'"'d ^lvar bci dcm k. k, Postamte in Tricst lst eine
^ W e n s t . N e letzlcr Klasse, mit dem Gehalte
1al)ll,ch.r Zi)^ ^ ^ ^,,^ Ouarüergclde jähvli-
^ l UM fl . , dann der Vcrpssichtliilg zur Kau--
^'onHlfistung von 40N st. zn besehen,

Vcwcrblr, in sofcrn rieftll'cn im Tlaalö-
'enste stlhsn, haben ihre Gesuche im Wege ihler
^ttch'htcn Behörde, die andern aber unmittelbar

" ' dieser k. k. Post-Direktion bis Ende Dezrm-

der I85»(i einzudringen, und datin die erworbene
Vorbi ldung ihte Sprachkenntnisse, das Alter,
die körperliche Gesundheit, das sittliche Verhal-
ten und ihve l,'isl)^'iz;c Bcrwcndung l^^nl nach'
weisen.

K. ?. Postdirektion Trieft am 2tl. Novem»

Z. 787. «' ( l ) Ä r 7 z 4 4 l ^
Ü i z i t a t i o n ü . ?l n k ü 'nd iqu n g.

Von Scite dcä k, k. Zeugs-Arl i l lel ie-KoM'
mando Nr. 1U zu Stein wird hiemit bekannt
gemacht, daß zur Nerfl-achtunq von c/ül-ii 2<wtt
Zentner Salpeter in Fässern, ü 25tt Pfund, von
Stcin nach S t . Veit in Kärntcn, am 22. De-
zember l85,tt von lN bi5 >2 Uhr in der Amts'
tanzlei des k k. Feldkriegs-Kommissariatü zu
^aibaä) cine öffentlich? Minucudo-Versteigerung
eingehalten werden w i rd , wo;« die Crstehungs'
lustigen hiemit cmgFladen werden.

Die ?izitati0lu''Bedingungen sind folgende:
! ) Iedcr Liz'tant muß vor dem Beginne der

Lizitation 2 W ss. 6 . M . als Vadlum erlegen,
welche den NichterNehenden ftleicb nach der 3<zi-
tation wieder ausgefolat. von dem Erst,her ader
als Kaution bis zur vollständigen Erfüllung der
Kontraktsbcdinaniss? zurückbehalten werden.

Dieses Aadium kann entweder im Baren
oder in Staatspapieren, nach dem Tageskurse
berechnet, ,rlea.t werden.

2) Die Ve»f achlong wird in Paithitn zu
8N Fässern stattfinden, uno eö muß sich hiezn mit
Plachen und Rol)'decken a^en das Eindringen
der Nässe q»t q?schühtcr Wästen bedient werden

Die Fracht wi'.d in dem f. k. Aalp^cr-
Magazin bei Stein jedesmal binnen 3 Ta^en
nach dem erhaltenen schriftlichen ^Vv^s» behoben
und mnß von da direkte nach As. Beit rerführt
werden.

A) Echrif»liche Offerte werden nur dann be-
rücksichtiget, wenn sie auf Z5 kr. Btln.pcl geschlie^
u,n sind, noch vor dem Beginne der L^isallon
anlangen, und da5 5u1) 1 l)sm,rkte Vadium cnt
hallen; dcv Offermt hat scit>c vollständig? Adresse
beiz us»-hen.

! 4) Als vorläufiger Esstfl?er wild de,jcnig'
^angesehen, der d̂ 'n geringsten Anbot macht, und
!e6 ist für denselben das Limitations < Protokoll,
welche die Btt l le eines Kontrakts vertritt, so-
gleich nach dessen Fertig«,ng a!5 bindend anzusehen,
während sich uon Teile de6 hohen AerarS die Ralisi,
kation für aNc Fälle vorbehalten w i l d , und cö
wird di?s, Verpflichtung sich nicht auf die Ver
fiacktuna der vordesagtcn 2M»<» Zentner aNein
s'l'schränken, Ondcrn für alle. diö Ende Oktober

^ l85»7 von Stein nacl) E t . Veit in Kärntcn z„
verführenden r.icht stcfahllichcn Artilltric r Güter

gtlten.
5») Nach beendigter mündlicher Lizl'tal'l0!i

wcrdm die s6iriftlich..n Offerte eröffnet, und daa
beste Offert bestimmt den Er" ,her; soNten zwei
od^ mchr,rl Offerte mit gleichem?lnbot cmlan
<;en, so hat daö zuerst angelangte zu gelten; sind
abcr die Dfferenlcn zussegtn, so wird unter ditsln
allein weit« lizitirt.

! ft) Der Auüiuföpreiü ist l si 5 kr. pl . Zent-
ner Sporco - Gewicht.

Nähere Bedingnissc können beim k. k. Zeugö«
?lttilletic'Kommando zu Stein täglich eingesehen

werden.
Ste in , am 1 . Dezember ltt5<».

Z . 2 2 7 7 7 ' (3s" " Nr7U415.
E d i k t

z»,t E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n ^
s c h a f l o ' G l a n d i g c r .

Von dcm k. k. panocögelichle in ^.ibach
werden Diejenigen, welche alü Gläubiger an
die Verlassenschaft des am U. Oktober I t t5 l j
in 3aibach mi( Hinterlassung eines schriftlichen

Testamentes verstorbenen Handelsmanneü L e o -
p o l d F l c i s c h m a » n einc Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei dlcsem G richte
zlir Anmeldung und Datthülln,-; ih'.cr Ansprache
den l 2 . Jänner »857 Vormittags tt Uhr zu er«
schei.'icn, oder lnZ dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcnk denselben .ni die V.rlas«
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange«
meldeten Fordcrl>t<gen erschöpft wütde, kein wei^
tercr Anspruch zul läHc, als insofernc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lail'ach am 18 Nooembcr l 8 5 6 .

Z. 2256 5l) Nr. l594.
E d i t t.

Von dem k. s. Aczirtsamte Oberlaiba^ , als
Gericht, wird bekannt gegeben, daß die in der Ere?
kutionösache dcs Josef Podkraischek von iiaibach,
wider Pettl Dblak ron Laschzhc, i'cln lU« fl 30 kr.
5 «. <., mit Gesuch vom Bescheide 5. Jänner l. I>,
Nr. 507? bewilligt^ auf den 2 5. April I, I , bc-
stimmt gewesene drille Feildictungst<igsi,tzlmg dcr
gkgncl'schcn, i:n Grundlsuche Freud,nll)c,l «l,K Urb.
Nr. 7 5 '^ vortolninenden, genchtlilh aus l480 st.
dewerldltcn Nlalität über Aüsilcksn d<8 ErekU'
tlo!,6süt)l,ls aus dtn l6 . Dezember I. I . Vormittassil
9—>2 Udr in dilser Amlskanzlri übertragen wordln
>si, mit dlm Beisatz^, daß die Ncalitat dci dieser
Feildictunss um oder auch unter dcm EcdähunaF-
werthe hmtanH'gedcn werden wird.

Hicrwn wcroei» die Kauflllstigen so wie die Ta.
bulargläudiger mit dcm Anbange verständiget, dasi
c>as Sckahungöprotokoll, dcr Wlundl'UsdIertrakl so
wie die Llzit<uiol'.ödcdingnifsc täglich bicramts e>n«
gesel)en wcrdtn tonnen.

K. k. Bezilköaml Obeilalbach, al5 cherichl, am
30. Oftl"'er l856.

Z 7 ^ l 6 8 ^ I < ) ^ ^ ^ 2 1 7 ? " .
E d i k :.

Nom t. k. Bezirksamt« Guttleld. a!5 Geiichl,
wird dekanlN sscmacht -.

<3st s.i nl'cr An!nch?n des Johann Gorcnz von
Ardlli, wider Josef Lasche von Dcd.-ndlrg, in die
Nelissumirunz dar bcleil» anderaumt gcwes^'en, je»
roch sistirttl, sKtutioen Zcildietling der gegner'sck'N,
im Gr>n,ol,'!live des GlUess Alch »ul, iüerq Nr.
269^l pulsummsliden, zu Dercl'berst qcl»genin, aus
407 fl «5 fr. bn?5ilt>clen iUcrgsfalüäl. >rcqcll schul»
0,gci, 40 fi, d>i!N, 0cl seit l l . >)ilN'lMdtl «85 » vom
Kapitale,pr N2 si weier lausenden » "L in ien inw
der Kl.lgtzsl)NrN. gcwilli^et und zur Von.ahme 0tr.
seiden oie Tagsa^lngcn anl den 22 Dezeml?el l. I . ,
den 22 IlNlüir und re>, 26, Fedrll>'l t. I , j,des«
,nal fü!) 9 Uhr in loco der R^I i lä l mit tern iln»
li.n'.ge anderaumt worden, daß die Ae^lität bei d,s.
vlitlcn T.,gsa^l,nq aucd uitter dem Schätzungswerts
wird t)inlai,ge«edfN werden

Da« Ocl,ätzlingSplotl'to!I, die Lizilationsbedinq-
nisse lnid der Vrnnddilchslstraft l i^en l.'ieramls zur

^insichl.
Guckseld am l2. November l856.

^. 22'90""sl)" N^'.'goü«.
E d i k t .

Ven dem k. k Bezisfciamle Treftcn, al? G ^
ricdl, wird diemit bekannt g/mackt:

Es sn in die «relulive FeÜdlrtuüg der, dem
G,ora Pi.-z gcliösigcn, i.u Glllnddl:chc der Hcrrschail
-nscliderq «uk R'ltf. Nr. .'.8! rottoml:'?,,^". laut
SckaYunqoftrotokoNs vom l l . August l856, Z. 245»,
q<rickllich aus 637 ss. 43 kr. l,"vcr:h<t,n Hudr<.,l>.
tät ^ll Dolnova. wegen d<m Martin Kastcliz von Mar .
l!n5dorf schnldiqen 79 si 55 kr., dcr 5",<, Zmsen
und Entutionskosten gcwilliütl und hiezu rrel Xag'
sahungen, :̂nd zu^n.'

au f d cl, «. I ä n n l r ,
au f r c n 3. F e b r u a r

u no auf den 4. M ä l z 185? .
jedesmal Vormittags von 9 bis !2 Uhr in dcr hier^
ortigcn GcrichtZkanzci mit dem Anhange dcstiinmt,
daß di.'s? Realität bei dcr nsten nnd zweiten Feil.
diftlingt'tagsahu'ig um odcr übcr den Schätzung,,
wcrtl) und bei dcr dritten aber auch nntcr demselben
wetdc l)intan^csscbm werden.

DaZ Echä^ungöftrotokoll, der Grundbuclisextratt
und die Feildictungzbtdingnisse können hieraml? ein^
gesehen werden.

K. t, Bezlrlsamt Treffe", "Is Gencht, am 10.
Oktober »856.
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Z. 2259. (2) Nr. 33-10
E d i k t .

Von dem k. s. Be»>iiksamle Nasseusuß, filc
Gericht, wird bcian'.U gemacht, d<'s; mit Bezug au
das (>dikt vom 4. September d. I . , Z, 4552, an
22. Dezember d. I . zur dritten Feilbielüi'a dei
Anton Berzin'schen, in Malkouz gelegemn Weingnz-
tens geschrillen wivd.

K. k Bezirksamt Nassensuß, als Gericht, ani
22. November 1«56.

Z. 2203. (3) Nr. 4763
E d i k t

Von dem k k. Bezirksamt? S t l i n , als Ge»
licht, wi l l ' hicmil d'kanltt gemacht:

lts sei üd r das Ansuchen »es Florian Mainar,
durch Hl l lN Dr. Wlilzd.'ch vo>, Laibach, glgen I o
l)a"N und Helena Gams von Münkeiivori, wegt"
schuldigen Klüsen von !25 fi 5 tr (ZM. c:. ». c.
in oic erckulive öffrntli^e Vising,rung dcr, d»m
Lidern fttlörinln, lm Gru>idol,che Müi»k'Ndo«f«»u^
U.b. Nr. 372'/2 ein Va Hübe. im geiiü'tlicb erlio
denen Scda^uo^owctlh.' von 2<»47 fi 5 kr. (Z M
g,wiU>g»l, und zur Vornahme ceiselben dic dre> dc
willigten Z-'ildiclunv^staasahUllgen auf den 28. Fe
blua l , aus den 2« Ma»z und aus den 28 Ap>>l
l857. jeoesm^l s<oiti,illags um 9 Uhr in der t)tt
sigsn Ao'lÜk^nzlci mit dem Anhange besiilnrril wo>
de», daß die scilzuoiclende »I^aliiäl nur bc> d r l<tz
tlN Feildittlu'.^ aoch unter d.m Lcdahun^swcrttic
an dtn Meistt'itlend»!, r,iülan^eg<ieu weroc

Da3 Scdäyuü^öurototoll, der GlUudbuchZer
tralt und oie zi^ilalionsb.dingmsse töülien bei dle-
sem Gcl-cl'le in den gewöhnlichen AmtSstunden ein.
gesehen w rdm,

K. f. Bezirksamt Ste in , alß Gericht, am 9,
September l8»6.

Z. 2233. (3) Nr. 5 532
E d i k t .

Von dem k. t stadt. deleg Be^ilkSaerichte zu
Neustadt! wird der unbekannt wo befindlichen M.»
lia Fiüt M'ltelst gegenwäiligen Ediktls tt inneil:

i>6 hlidln die « t̂den nach d»m am l4. Iän»c,
1854 zu Mönchedorf l»»zt..w verstolblnen Anlon Fink
mit der Vü'l<!ge vom »4. Juni »85«, Z. 2590, um
N'licktiguiig d»'s, nach diesem gepflogenen Vell^ßao
Handlung vom 25 Februar «856, Z l279. angt
sucht, worüber die neuerliche Abhandlung auf den 6.
Otlvber 1856 l,,U'erauml ,var.

Nachdem jcdoch dieselbe zu dieser nicht erschie
„en und ihr gcgenwätli>',er ^lusenlhalt diesem Ge>
richte unftelanltt. weil selbe, vielwchl aus den k. k
Erdlanocn abwesend ist, so ist zur Wahrung ihre,
RecNe, und auf ihre Gefahr und Koftcn, dcrsllt'l»
ein Kuratel in dcr Person des Mathias Kresse vo>:
Möncksdorf dcsteNt, und unlcr einem die neuerliche
dießfäliige Tds»satzllug auf d<n 23. D e z e m b e r
»857 Vormittags 9 Uhr hieramts anderlNiMl wolde,,

Der M.iri.i Fiitt wird zu diesem Cndc crilinert,
daß sie bis zur oddestimmten Tagsatzung rnlwcdei
selost zn erschsinei», oder bisdin dem ihr desilllte»
Hl!f>»tol' il)5e Nl'chtsdthclfe lüilzulhtilen oder adrl
eilic» andern Sachwaller zu destcllcn, diesen anher
namhaft zu mache», und lU'erlicnlpt i>n richlliche»
oidl'ui'^bmasüglii Wege cinzuschriitcn wissen mogc,
insbesondere da sie sich alle aus ihrer Vcral'säumunz)
entstehende» Folgen sell's! deizumessen haden würde,

Neustadt! am 6. Oktober l8ät».

Z. 2ii34. (3) Nr. 5678
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadll wird bekannt gemacht:

Es sei am 3. September 1832 Andre i Str ihI
von Neuberg Haus.Nr. l l , ohne Hinterlassung ei
ner le!)t>villigen Anordnung gestorben. 3u diesem
3iachiasse ist auch dessen Sohn Mathias aus dem
Gesrye als Erbe bcru!cn Da dem Gerichte der
öufeltthalt dt3 Mathias Str i^ I unbekannt ist, so
wird derselbe aufgefordert, sich binncn (5incm Iadrr,
von dem unten gesetzten Tage an, bei diesem Ge
richte zu melden und die ErbSerklärung anzulnil'gen,
widrigenfalls die Lierlassenschaft mit den sich me!>
denden Eiden und dem fur ihn aufgestrllttN Kura
tor Johann Skcdl von Kleinriegel abgehandelt wer
den wirp.

K. k, stadt. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am
13. Oftover 1856.

3. 2240. ( I ) Nr> 2847.
E d i k t.

Von dem k. t. Bezirksamte Seisenberg, als
Gericht, wird vekamtt gemackt >.

Nachdem sich bti d,r mit diesigerichllichcm Edikte
vom 23. Jul i d, I . , 5. 2086, auf den 2 d. M .
angcosdin'teil elstin erekuliven Feilbietung der, dem
Ig'naj 2homschilsch von Klcmlloduku gehörigen all
dort 5i,b Rtktf. Nr. 382' „ vorkomme»den, gnichl-
lich auf 300 si. geschätzte,, Realität, wegen dem An-
ol, Kunstel 5t?ri!M' aus dem geiichtlichen Vergleiche

. ddo. 24. Oktober I 85 l , Z. -2049, schuldigen 19 st.
47 tr. m loco derselben l i in Hauftustiger gemelttl

! hat, so werden die writer», zur Vrrstcigcrung dieser
s Realität auf den 4. November und 4. Dezember
, l. I . angeordneten Feilbietungotagsa^ungrn, jedes-
l mal voil ld diö l2 Uhr ^vrmiltags in der hiesigen

Amlskanzlti abgehalten wcidcn.
Wovon dle K^usiustigen mit dem Beisa^e uer«

ständigei wndcn, daß sie den Orundduchs»xlrarl,
das Scha>»ungbprototl>l1 und die uizitationsbcdmg'
ulssc' dictamtö einsehen cönnen.

Sclsendcrg den 2. Oktober 1856.
A n m r 1 t u n g Äei der zweiten ^ellbietungölag-

Atzung Hal sich km» Kauftuftlger gem^loct.

Z ? ^ 7?"(3) Nr^" l 2? 0.
E d i k t .

Vyn dem k, k. BezirtSamle Nassenfusi, alS
Gericht, wlro hicunl allg.meic, tuno gcmacht:

licv sli ubll Hüluchcu reg Anoieas 'p<nza von
N-ssolsuß, als Ärfs,onär ü«s Hooaun Ech^llüia,
wcglN j.lner KordtlUllg pr. 59 si. 5 4 ^ k«. «' «. »'.,
olc .'Xcujj.'Mlrun^ der mil Hticyrio uu>»> l0. Apltl
»8-l«, ^ j . üu î vrwlUlgte« dann stallten »xekuiren Keil-
olliui'g oer, 0cu> Io>lf ^dv^zh>,h von i)iasse»luft
gtt)0llgtn, »m Na^nlußer ^lUlldbuche ûl.» Ult).
^lr. ü ö / , l)i»tls i)lr. 74 vorkomme«.vlN ^ glllcylüch
aus 4»u fi. gcfcdayteu .pcf>iall ^»mnu .')l:>ji»or dl
wlMgl l , u»d zu dclen ^vlnahnn dle« üe!lv:ctll>'gs<
l.'gla'iuüg»«» aui dtn 23 Dez»mvlr »856, 24. ̂ a>«
" l l ullv 25. Flöluar l 8 ) 7 , unv zw^r j.dcömal
'^oiinltla^g 9 Uhr l» dcr Ämlok'Nziv! m^ dlM Än
!>aug< al!geo>dl»<l wold^ l , l.lift ozc i^'ealllal nuc dt>
ocr onllen ^»llbietling auch untcr d^n Schatzuogö
wcilye hil.t.lngcgrbln wcro»ll wü'ldc.

Ôer <^lU!»oouchS.xllat:, da? Gchahungsproto
kol! und dle ^lzllat>ol,tlblvinlj»lsse ko»nen täglich
ylllnmtö einglsehell weiden.

ät. k. ittezillSamt N«ssensuß, als Äelicht, am
l « . Juni i«^6.

Z. 244S. (8) Nr. 27l»9.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r l as se li s cha l. t s >
«^ laub ige r .

Vor dem k. k. B.zittsgellHlr Nassenfuß haden
alle T>ieienlgrn, wllchr ai< tlc Bcrlass»n!^all 0tS den
z. Vltoder ,^jHz verstolbinen '^iatt)l^b Paptscb vo»
ilog l,ls ^laubiger eine KorCllmig zu stcll^n fallen,
zur Alimelonna. u»0 D<!llhuuug celi»lvcn c^n ».
Dezember d. I . VolMilla^s 9 Uhr zu k'schcünn,
odcr dls oahin iyr AinntlduügSgeNlch schnitlich zu
üdrrre:chen, widrige,^ ollsen Gläubigern a» dle Urr.
lxssenschaft, w^nn sie durch die iüezaylling der an-
gcinelorten Fococrungen erfchöplt wurde, fein wcl
lerer Kuspnicy zustande, alS injosrrne ihnen ein
Pfandrecht g»büt)rl.

K. r. Wezllksamt Nassenfuß, als Gericht, am
!0. Otlooer I35U.

^. /249. (3) , Nr. 27? l .
E d i t l

Vor dem k. k. V.-zirkögcrichtc 9iasil.,fuß habrn
alle Diejenigen, welche an die ztterlasseofchajt de^
am 4. Ottorcr l855 verstorbenen Johann Gran.-
doulz von lülunavas Haus-Nr. t», a>s Gläubiger
cinc FoldtlU!ig zu stellen habin, zur Anmuelrulig
und Darlhuung derselben d>n i3. Dezeiübcr d. ^ .
Voimitlags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmcldlingsgcsuch schriftlich zu übcrrtichcn, widrigens
diesen ^laiidigern an die Vcllassenfchait, wcnn sie
dlilch die Bezahlung dcr angcmcloeleil Forderungen
erschöpft 'würoe, keii'. wcilerer Anspruch zustande, alt'
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Nusseniuß am 2. Oktober l85«.

F. 2250. (3) Nr. 2808.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nasseosnß ha
ben alle Diejenigen, welche a» die Bcrlassllischafl
dls am 30. Juni >856 verstorbenen Iatov Saje
oon Podthurn als Gläubiger eine Forderung zu stel.
len hat,'cn, zur Anmeldung und Barthuung de>selben
den 2(l. Dezember d. I . zUormittags un» 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr AnmeldlingSgesuch
schliillich zu überreichen, widrigenö diesen Gläudi,
gern an die Verlasseiischaft, wenn sie durch Bczah-
luüg dcr angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
t.in weiterer Anspruch zustünde, als insofern ihnen
«in Pfandrecht gebührt.

K. k. Bcz'llSamt Nasscnfuß, als Gericht, am
, l . Oktober 1856.

E d i k t .
Von dem k. k. Aezirksamte Egg, als Gericht,

wild hicmit bekannt gemacht -
(55 fei über das Ansuchen der Theresia Köftih

und des Barlhcllua Kruschni^ , al) Vorinündcr der
miildj. Margaretha Köpil; von S>'lloch, dann dcö
Herrn Dr. Karl Wurzbach, als Universalerben des
Dr. Maximilian Wurzbach, gegen Georg Iamscheg
von SaNoch, wegen auS dcm gerichllichen Ver°
gleiche uom 20. Dezember ,8.>3, Z. c,858, schuldi-

gen 22 fi. 30 kr, (5. M . c. «. c,, in die exekutiv
' ö'sscnlliche Vcrstligerung d r, dem iletztern gchöliat»,

im Grundbuch, der Spitalsgült zu MannZburg
5uli Urb. Nr. 53 yorkomnleiwcn, zu Sittich liegen«
den Hubreaiilät, im gerichtlich erhobenen Schatzungs'
werthe von «0?ü st. 20 kr. (5M., gewilliget ul'b
zur Vornahme derselbe!, die FcilbielungStagsatzungeii
auf den 22. Dezember «856, dann auf d.n 23. Jan«
ncr und aufdcn 23. Februar »857, !>deöm.,l Vor'
mittags um 9 Uhr in der dießgclichllichen Gerichts»
kanzlet mit dnn Anhange bestimmt worden, daß die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbiclung auch
unler dem Schä'tzungswe,the an den Meistbietenden
hmtailgegcbcn wcrd.n würde.

Da^ SchätzungsprotokoN, der Gluodbuchöer'
trakt und die ^izilolionöbedüignisse könnei, bci diesen
berichte in drn gewöhnlichen Amlöslunden eing«'
fthci» werrcn.

K. t. Bezirksamt Egg, als Gericht, am ?
S.pttMdcr 1856.

H. 2222. (3) Nr. 282l>
E d i k t .

Von dem k. k. Bcziiksamle Egg, alg Gt'
licht, wiro hiemit dlkannt gemacht -

(̂ ? sei l'ib.r das Allsuch.n der Theresia Köpiy
und des lU>nlt)l)Ima Kruschliig. als Nolmündcr Vesl
Mlndj. Anlon Köply von S.'Uoch. dann 0rs HrN.l
Dr. K>,rl Wln^ach, alS llmversalerbei' des Dc.«
M^x,M!l!an Wurzo.ich von Laibach, gca/l, Oeoig!
^amfcveg von Salloch, wrgen aus dem glichtIi<He><>
^crgiuche vom 20. Dezember 1853, Z. 68^9,«
schulc î en 45 fi (Z M c k. c.. in die eretlllios
off »tliche Vclst.lczeiunc, der, dem 8'hlcrn gehöci«
„en, im Grulidbuche der Spilalsgült S l . ' in , z«V
Mannsburg «i,l» Ulb. Nr. 23 porlomm.nden, z»E
Sallocd liegenden Hubrccilita't, im gerichtlich erhc»1
d.nen Schäliungswlllde von 1076 ft 20 fr. üM>
qewiUiget und zur Vornahme tctielben die Feilbil'
tuli^?:agsatzul,gen auf den 22 Dez.mber l856, au»
den 23, Ialmer lino aus den 23. F»dlU.:l »«57, jeres^
n,.>l Volmitt^gi um 9 Uhr in der hiesigen Gerichlökanz«
lei müdem Anhange bestimmt wordc», daß tie feilzU'
bietenoe Realität nur bei der letzten Zeilbietulia. auch
unter dem ScöälzungSwerthe an den Meisldi»l,nt'<l>
hinlan^egeben werden würde.

Das Hchayungsprototoll, der Gsundbuchstsl
t,art und die L'zilalionsbcdinqizissl' tonnen bei diese»"
Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstundcn einst«'
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Eag, als Gericht, am ?-
September !856.

Z. 2285. (2> Nr. ,988«
E d i k t .

I n der ElrkutionSsührlU'g der Frau Iosefa
Me^uschar. gegen M.nhias Puschar von Grunndo'f,
hat es bei dcr mil dießämllichlM Cditlc vom 7>
Oktober »856, Z. 17609, angeschriebenen zw.ileN
ll-.l) dritten Feilbictung sein Nerbl.iben, ka zu del
erstcn Fcilbietllngst^s"ycmg kein Kauflustiger tt'
schienen ist.

K k. stadt. drleg. Bezilksgcricht Laibach all»
l7. ^lovkniber I856.

3. 2257. (2) Nr. 34l5>
E d i k t .

Von dem l>. k. Bezirksamle Liltai, alss Gericht
wi,d hicmit bekannt gemacht, daß man dem sci)^
feit zwei Iab.rm abwesenden Josef Tomaschih ro"
i.'itlai uilbckannten Ausenth.'ItcS, zur Äesorgu^
seiner A!igcl<'gl!ihrilsn und Wahrung seiner Rc6'^
den H l l l i ' Anlon Sagorz von Liltai alö Kur»>^
allfgcstlllt habe. ^

K. k. Bezirksamt Lit tai , als Gericht, den 2<'
September 1856.

ä. 2297. (2) Nr. 20564'
(5 d i k t. ,

I n der Errlulionssache gegen Gregor K ^ " l "
von Zayrr, bezüglich d<r im Grundbuch? der P!"l,
gült Zayer »,,li Urli. ?ir. l l vorkommenden 3»^!
lal, wird den T>>dul^rglaudigcrn Iossf und ^ " ^ ,
Kop^h erinnerl, dlisi die dießfalligcn Meistbol"
thcilungsbescheide rom 3. November l«56, Z- ^ ^1
dem unler Hmcm bestellten Kurolor Hrn. Dr. 3^^^
Suppailzhizh zugefelligct wurde, an welchen "
die Weilern Erledigungen ergehen werden- ,̂

K. k. städt. beleg. Beznlsgtricht ^albaly
29. November »856. .̂

Z. 2292. (2) Nr.
E d i k t . >,„(5rc-

I m Nachhange zum dasigen Edtkte in d
kutionssache des Hern, Franz
wider Johann Markula von Mittc.dorf, vo» ^^ .̂
August ,856, Z. 3^32, wird bcta.nt gemaw ' .
am 23. Dezember !. I . F'üh 9 Uhr d l ^ ' ^ . ^ „ ,
bietungstligsahlmg über die gegner!<!)/>'
in dieser Amtökanzlci Etatt haben " ' ^ - . . . ^ ^ 2 i .

K. k. Bezirksl,mt Kramdurg. alö ^ c n ^ ,
Novcmbcr 1836.


